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An Wilhelm Hartlaub 

von Eduard Mörike

Notizen / Anmerkungen

1 Durchs Fenster schien der helle Mond
herein;

2 Du saßest am Klavier im Dämmerschein,
3 Versankst im Traumgewühl der Melodien
4 Ich folgte dir an schwarzen Gründen hin,
5 Wo der Gesang versteckter Quellen klang,
6 Gleich Kinderstimmen, die der Wind

verschlang.

7 Doch plötzlich war dein Spiel wie
umgewandt,

8 Nur blauer Himmel schien noch
ausgespannt,

9 Ein jeder Ton ein lang gehaltnes
Schweigen.

10 Da fing das Firmament sich an zu neigen,
11 Und jäh daran herab der Sterne selig Heer
12 Glitt rieselnd in ein goldig Nebelmeer,
13 Bis Tropf um Tropfen hell darin zerging,
14 Die alte Nacht den öden Raum umfing.

15 Und als du neu ein fröhlich Leben wecktest,
16 Die Finsternis mit jungem Lichte

schrecktest,
17 War ich schon weit hinweg mit Sinn und

Ohr,
18 Zuletzt warst du es selbst, in den ich mich

verlor;
19 Mein Herz durchzückt' mit eins ein

Freudenstrahl:
20 Dein ganzer Wert erschien mir auf einmal.
21 So wunderbar empfand ich es, so neu,
22 Daß noch bestehe Freundeslieb und Treu!
23 Daß uns so sichrer Gegenwart Genuß
24 Zusammenhält in Lebensüberfluß!

25 Ich sah dein hingesenktes Angesicht
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26 Im Schatten halb und halb im klaren Licht;
27 Du ahntest nicht, wie mir der Busen

schwoll,
28 Wie mir das Auge brennend überquoll.
29 Du endigtest; ich schwieg - Ach warum ist

doch eben
30 Dem höchsten Glück kein Laut des Danks

gegeben?

31 Da tritt dein Töchterchen mit Licht herein,
32 Ein ländlich Mahl versammelt groß und

klein,
33 Vom nahen Kirchturm schallt das

Nachtgeläut,
34 Verklingend so des Tages Lieblichkeit.

Das Gedicht „An Wilhelm Hartlaub“ von Eduard Mörike ist auf abi-pur.de veröffentlicht. 
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Autor Eduard Mörike Titel „An Wilhelm Hartlaub“
Verse 34 Wörter 232
Strophen 5

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Eduard Mörike befinden sich in unserer Datenbank 171 Gedichte.
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